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Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Bundesgesetz über die Erhebung eines 
Importausgleiches bei der Einfuhr von 
Erzeugnissen der Geflügelwirtschaft ge­
äncflert wird; 

Aussendung zur Begutachtung 

Datum 

27. Jänner 1987 

Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft be-

./. ehrt sich, in der Anlage den Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 

dem das Bundesgesetz über die Erhebung eines Importausgleiches 

bei der Einfuhr von Erzeugnissen der Geflügelwirtschaft ge­

ändert wird, in 25 Ausfertigungen mit dem Ersuchen um Kenntnis­

nahme zu übermitteln. Der Entwurf wurde mit Frist 17. März 1987 

dem allgemeinen Begutachtungsverfahren zugeführt. 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 

~w~er 

Für den Bundesminister: 

i. V. Dr. B eck 

Bitte führen Sie unsere Geschäftszahl in Ihrer Antwort an! 

Fernschreiber: 111145 und 111780 - DVR: 0000183 - Bankverbindung: PSK 5060007 
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Bundesgesetz vom ...................... , mit dem das Bundes-

gesetz über die Erhebung eines Importausgleiches bei der Ein­

fuhr von Erzeugnissen der Geflügelwirtschaft geändert wlrd. 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Art i k e 1 I 

Das Bundesgesetz über die Erhebung eines Importausgleiches 

bei der Einfuhr von Erzeugnissen der Geflügelwirtschaft, BGBl. 

Nr. 135/1969, in der Fassung der Bundesgesetze BGBl.Nr. 467/1971, 

785/1974, 340/1978 und 133/1979, wird wie folgt geändert: 

1. § 1 lautet: 

"§ 1. (1) Anläßlich der Einfuhr der nachstehend ge­

nannten Waren ist nach Maßgabe der Bestimmungen dieses Bun­

desgesetzes ein Importausgleich einzuheben; soweit im Nach­

stehenden Unternummern des Zolltarifs angeführt sind/unter­

liegen nur jene. Waren diesem Bundesgesetz, die von den 

Unternummern der jeweils letzten Gliederungsstufe oder von 

den allenfalls angeführten ex-positionen zu solchen Unter­

nummern erfaßt sindl 

TAlIJ' 
Nr./UNr. 

0105 --

0207 -

0209 00 

Warenbezl1chnun. 

aaus,lflügel, leband, und :war BOhner, Entln, GInse, 
Truthühnlr und Plrlhühner 

Fleisch, Innerlien und anderer .aui.abarer Schlachtaniall 
von RausgeflUgll der Nummer 0105. fri.ch, glkßhlt oder 
gefror.n 

Schwe1nes91ck (nicht durchwach.en). Schweinefett und 
aeflu,elfatt (niehe au •• eschmalzln). friscb •• ekOhle. 
gefror.n. glsalzln. in Salzlaka. ,etrocknet oder 
gerluchtrt: 
8 - Genügelfett 
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- 2 -

rAlIr 
~r. /UNr. Warenbezeichnung 

0210 --

90 

0407 00 

0408 _ 

(tO) 
11 

19 

Fleisch sowie rnnereien und andertr gtnitSbarer 
Schlachtanfall, gtsalzen, in Salzlak., getrocknet 
oder geräuchert; gtnitSbart. Mehl und Pulver aus 
Fleisch, rnnerlien oder anderta Schlachtanfall: 
- andere, einschlieSlich genieSb.re. Mehl und Pulver 

aus Fleisch, rnnereitn oder andlrta Schlachtanfall: 
8 - Lebern von Hau'lIflügel, der ~UlZIIIlU' 0 lOS: 

1 - gesalztn oder in Salzlake 

Vogeleier in der Sch.le. frisch. haltbar ge~cht oder gekocht: 
A - Hühnereier 

Vogeleier. nicht in der Schale, und Eigelb, friSCh, ge_ 
trocknet, 1m Wasserdampf oder W •••• r gekocht. geforat. 
gefroren odtr in anderer Weise haltbar ge~cht, auch 
mit Zusatz von Zuck.r oder anderen SüSungam1tteln: - Eigelb: 

getrocknet: 
B - andere.: 

ex B - anderes als bei Ver.rbeitung zu Eier­
teigwaren 

son.tig .. : 
B - anderes 

(90) - Inder.: 
91 - - getrocknet: 

B - ander.: 

ex B - and.re als bei Ver.rbeitung zu Eier­
teigwaren 

99 son.tige: 
B - andere 

(2) Für die Elnre~hung • '. e;ner Ware nach Abs.1 gelten 

in der jeweils geltenden Fassung, 11 

des Zo lltarifgesetzes 1988, BGB1.Nr. "', 
die Bestimmungen 

2. § 4 Abs. 1 lautet: 

"(1) Wenn der Zollwert (Wertzol gese z , 1 t 1 980 BGBI . Nr. 221, 

. "h t im § 1 in der jeweils geltenden Fassung) einer e~ngefu r en , 

ein Schwellenpreis festgesetzt ~st, genannten Ware, für die 

niedriger ist als dieser, so hat der Importeur einen Import­
ausgle~c • , h ;n Ho"he der Differenz zwischen dem Zollwert und 
dem Schwellenpreis zu entrichten." 
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3. § 4 Abs.4 Zweiter Satz lautet: 

, ;.,r ei t erg ist der r m p 0 r tau s g 1 e 1 c h ;: '~ =- ::: 1:":.l tel erd e r C" n t e r _ 

nummer 0407 00 A und fUr ~Ucken der Cnternummer 0103 11 

des ZOlltarifs zu erm~ßigen ader zu erlassen, wenn eine 

solche ~aßnahme zur förderung der inländischen Geflügel_ 
zucht erforderlich ist." 

4. § 5 Abs. 1 lautet: 

"(1) Der Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft hat 

auf Antrag des Importeurs mit Bescheid festzustellen, ob und 

gegebenenfalls welcher Importausgleich für einen bestimmten 

Import zu entrichten sein wird. Kann die Höhe des Importaus­

gleiches noch nicht bestimmt werden, so ist auch dies im Be­

scheid festzustellen. Ein Bescheid, mit dem festgestellt 

wird, daß ein Importausgleich nicht zu entrichten ist oder 

daß die Höhe des Importausgleiches noch nicht bestimmt werden 

kann, gilt bei Vorlage anläßlich der Zollabfertigung zum 

freien Verkehr als Nachweis im Sinne des ZOlltarifgesetzes 

1988 in der jeweils geltenden Fassung, daß ein Ausgleichsbe_ 

trag vorbeschrieben oder von der Entrichtung eines solchen 
abgesehen wurde." 

5. § 5 Abs. 3 lautet: 

°(3) Ist anläßlich der Einfuhr ein Zoll festgesetzt 

worden, weil der Importeur dem Zollamt anläßlich der Zollab­

fertigung zum freien Verkehr schuldhaft den ~achweis im Sinne 

des Zolltarifgesetzes 1988 in der jeweils geltenden Fassung 

nicht erbracht hat, daß ein Ausgleichsbetrag vorgeschrieben 

oder von der Entrichtung eines solchen abgesehen wurde, so 

ist der Importausgleich gemäß § 4 ungeachtet der Festsetzung 
des Zolles zu entrichten." 
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- Li- -

6. § 7 Abs. 1, erster Satz lautet: 

liDer zo2.1rechtlich Verfügungsberechtigte hat zur Festsetzung 

des Importausgleiches durch den Bundesminister für Land- und 

Forstwirtschaft im Zeitpunkt der Zollabfertigung von im § 1 ge­

nannten Waren zum freien Verkehr dem Zollamt eine Erklärung zur 

Ermittlung des Zollwertes im Sinn des Wertzollgesetzes 1980 in 

zweifacher Ausfertigung zu übergeben." 

Art i k e 1 II 

(1) Dieses Bundesgesetz tritt mit 
Kraft. . . . . . . . . . . . . . . .. in 

(2) Mit der Vollzi h . 
. h e ung dleses Bundesgesetzes sind die 

SlC aus § 14 des Bundesgesetzes über die Erhebung eines 
Importausgleiches bei der Einfuh . 

" . r von Erzeugnlssen der G 
flugelWlrtschaft ergebenden Bund '. e-

esmlnlster betraut. 
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Vor b 1 a t t 

Problem: 

Mit dem Zolltarifgesetz 1988, dessen Entwurf dem Nationalrat 

zur Beschlußfassung zugeleitet wird, wird der österr. Zoll­

tarif auf das harmonisierte System nach dem "Internationalen 

Ubereinkommen Uber das harmonisierte System zur Bezeichung und 

Codierung der Waren" umgestellt. Das Geflügelwirtschaftsgesetz 

baut auf dem bisher geltenden Zolltarif auf, sodaß die Ände­

rung dieses Gesetzes erforderlich ist. 

Ziel: 

Inkraftsetzung eines dem neuen Zolltarif angepaßten Geflügel­
wirtschaftsgesetzes. 

Inhalt: 

Anpassung der sich auf den Zolltarif beziehenden Normen, insbe­

sondere des Warenkatalogs, an das ZOlltarifgesetz 1988. 

Alternativen: 

Keine. 

Kosten: 

Soweit die Vollziehung mit Hilfe der automationsunterstützten 

Datenverarbeitung durchgeführt wird, ist diese auf das Harmoni­

sierte System umzustellen. Die damit verbundenen Kosten sind 

derzeit nicht abschätzbar. 
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E r 1 ä u t e run gen 

Dle umstellung des Zolltarifes auf das Harmonisierte System 

erfordert eine entsprechende Änderung jener Bestimmungen des 

Geflügelwirtschaftsgesetzes, in denen Zolltarifnummern ge­

nannt sind oder sonst auf den Zolltarif Bezug genommen wird. 

Die vorliegende Novelle geht dabei grundsätzlich von einer 

linearen Transponierung der dem Geflügelwirtschaftsgesetz unter­

liegenden Waren aus, wobei der Warenkatalog entsprechend dem 

Wortlaut des neuen Zolltarifes benannt wird. Aus Gründen der 

Rechtsklarheit und Einheitlichkeit wird jetzt die Überschrift 

der jeweiligen Nummern des Zolltarifes zur Gänze und die Unter­

nummer nur soweit, als die Ware dem Geflügelwirtschaftsgesetz 
unterliegt, angeführt. 

Zu Art. I: 

Zu Z 1; 

a) In Zukunft werden in § 
Abs. 1 die unter l'arifnummer 01.05 

genannten Waren in die Nummer 0105, die in Tarifnummer 02.02 

genannten Waren in die Nummer 0207 und die in Tarif-

nummer 02.03 genannten Waren in die Nummer 0207 (Geflügel­

lebern frisch, gekühlt, gefroren) und die Unternummer 

0210 90 B 1 (Geflügellebern gesalzen oder in Salzlar:e J 

eingereiht. In allen Fällen handelt es sich um eine lineare 
Transponierung. 

Der im Text der Nummer 0207 des Harmonisierten Systems 

fehlende Ausdruck "Totes Geflügel" bedeutet keine Ver­

änderung des Warenumfanges des Geflügelwirtschaftsgesetzes, 

da er nur den Überbegriff für die Ausdrücke i'Fleisch, Innereien 

oder anderer SChlachtanfall der Tarifnummer 01.05" darstellt. 
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b) In Zukunft werden die in Tarifnummer 02.05 8 genannten Waren in die 

IJntemummer 0209 00 8 eingereiht. Oie Transponierung ist linear. 

Das Fehlen der Worte "weder 
ausgepreßt

ll 
und "noch mit Lösunqsmitteln extrahiert" bei dieser Unternummer 

bringt keine inhaltliche .Änderung des Geflügelwirtschaftsgesetzes mit sich, da 

derartige Fette auch in Zukunft in das Kapitel 15 und zwar in die Unternummer 

1501 00 C 3 einzureihen sind und somit auch weiterhin nicht dem 
Geflügelwirtscha ftsgesetz unterliegen. 

c) In Zu<unft werden die in Tarifnummer 04.05 A genannten Waren in die 

d) 

Untemummer 0407 00 A eingereiht. Oie Transponierung ist nicht linear, da von 

dieser Unternummer nunmehr auch gekochte Hümereier erfaßt werden, die derzeit 

gemäß den Erläuterungen zum österreich ischen Zolltarif (Bemerkung 2b zu 

Tarifnummer 04.05) in die Tarifnummer 21.07 einzureihen sind und der. 

Ausgleichsabgabe nach dem Ausgleichsabgabegesetz unterliegen 
(Warenhauptgruppe II 8). 

Hiezu muß festgehalten werden, daß die Erläuterungen zum 

österreichischen Zolltarif hinsichtlich dieser Tari fierung von den Erläuterungen 

zum Zolltarif der Europäischen Gemeinschaften abweichen. Aber auch nach l"'et'!=teren 

werden gekochte Hühnereier nicht eimeitlich in die Tari fnummer 04.05 eingereiht. 

So gehören etwa ZLbereitungen aus gekOChten Hümereiem in Form von Zylindem 
auch in der EG zur Tarifnummer 21.07. 

Zwecks Vermeidung einer uneinheitlichen und kasuistischen 

Einreihung dieser Waren wird der Warenkatalog in § 1 Abs. 1 

dem Aufbau des Harmonisierten Systems angepaßt,wodurch eine 

entsprechende Ausweitung des Geflügelwirtschaftsgesetzes er­

folgt. Die Einbeziehung von gekochten Hühnereiern ist aus 

Gründen'der Verwaltungsvereinfachung sowie der größeren 

Transparenz wünschenswert. 

In ZtJ<unft werden die in Tarifnummer ex 04.05 C in die Unternummern 

ex 0408 11 8, 0408 198, ex 0408 91 8 und 0408 998 eingereiht. Die Tr8n~ooierung 
ist linear. 

Die Ausdrücke im Heading " im Wasserdampf oder 

im Wasser gekocht, geformt oder gefroren 11 stellen nur Unter­

begriffe des bisherigen Ausdrucks" haltbar gemacht" dar. 
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In die l...htemummer 04.D8 90 wird aUSIC"UeGUc" Voll f' .'1.. 1_. 
fru e !lI'lgerelllt \t:.l"'elb a t unter 0408 10, Eialbumin wie bls,er in die NJmmer 3502) '. ~ 

, , soda/3 dle9beZt.Jglic" der Waren.Jmfanq gleic/i)leibt. Der AUlI'la"me von Vollei und 
Eigelb auf Erlat.bnisacnein wird nun dJre" den WortI .... t 

.... der Untemummem !x 0408 11 8 und ex 0408 91 8 Rechnurg getragen. 

Dle '';eu::3ssung des § 1';bs. 2 ist 'Negen der :leue.:-lassur:g 
des 7

0 11 
'-:3r; .= ..... "'se'"zo- .::.r,:'orj"''''lich Da da Z 1

1
'- _ 

'-' "- ... - --':I~ - -.:> -~~ ~ ~ .. - •• ' s neue 0 --:1':-l.::gesetz 
erst dem ~atlonalrac zur 3esChlußfassung zugeleltet w~rj, kann 

die Angabe der Bundesgesetzblattnummer noch nicht erfolgen. 

Zu Z 2 'jnd 6: 

Diese Änderung erfolgt auf Grund der ~euerlassung des Wert­
zOllgesetzes 1980, BGBl.Nr. 221. 

Zu Z 3: 

Da § 4 ,.; b s . 4 Z'N e l. : e r S atz auf den ;.; are n kat 3.10 gin § 1 .-\ b s . J 

Bezug nimmt, 1st elne entsprechende An~3ssung an das Harmonlslerte 
System erforderlich. 

Oa in die Unternummer 0105 11 nur HO""er mit einem StUckgewicht von 

185 Gramm oder weniger fallen, erübrigt sich eine diesbezUgHche Angabe Im 

Gesetzestext. Abgesenen von der Änd8l'U'l9 der derzeitigen Gewichtagrenze von 

0.2 KUogramm auf 185 Gramm • diese Anglefcht..l'1g an den international 

vorgegebenen Text wurde auch In den Tranaponiert..l'1gsver"andlt..l'1gen einhellig 
befOrwortet • sind die Tranaponiert..l'1gen Une .... 

zU 2' 4 UGd S: 

gesetzes angepaßt. In § 5 Abs. 1 wurde darüberhinaus das Zl.tat 
"' .. ... ur das zur Erlassung 

§ 5 Abs. 1 und 3 wird auf Grund der ~euerlassuGg des Zolltarif-

von Feststellungsbescheiden zust~ndige Or-
gan (Bundesminis~ für Land- und Forstwirtschaft) ric~tig ge-
stellt. 

Aus GrUnden der besseren Verständlichkeit wurde Abs.3 ohne 
inhaltliche Änderung adaptiert. 

Zu Art. II: 

Dieses Bundesgesetz tritt gleichzeitig mit dem 201lt3.rifge_ 

setz 1988 in Kraft. Abs.2 enthält die Vollzugsklausel. 
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Gelt~nde fassung 

11. (I) A.II.Iid. du Einfuhr .Je,. .. aduacLc .... 'cn~nnl~" 
.... en iaa .. ~ Maleabc du latiaanauaaca diaa BUAda. ,CIIIZa ein I ..... uaclcida cialUbcLca: 

. ) 01 .. 

It) OJ.U 

c) OJ.OJ 

4) cwas. 

w_ 

HüIaau. Enaca. G ..... T.,. .... U .... 11M 
........... 1cI.cad 

T.... Gtliael der ZoU&arif .. UIDIDU 
OlM, ................ 11M .... cr 
•• Wlau... MI.eIt".faU da._ (IUI. 
,-........ ). ....... 1 ... , oder 
.cI .... 

Gc1il&cJJcLcn.. frUd.. IdLühle. ,tfroren. 
I ...... oder ... Sald&b 

GctlaCÜae. weda- ...... prea.. -oda 
............ Aodl ., ....... ' ... i,. 
&ein a.raIaicn. frilda. ,.able. ,cftORD. ,.·llc" in $elal.~.. .ecroclac, odct 
Icriudacn 

Tex tge 9f"niihers tell unq 

§ 1 lautet: vOCQeSchlnge nec T~xt 

"§ 1. (1) Anlaßlich der E~nfuhr der nachs t eh",nd t)e­

ndnnten Waren ist nach Maßgabe der Best~mmung~n di~ses Bun­

desgesetzes ein Importausgleich e~nzuheben; SOWeit ~m Ndch­

stehenden Unternummern des ZOlltarifs angef~hrt Sind/unter_ 

liegen nUr Jene Waren diesem Bundesgesetz. dle von den 

Unternummern der jeweils letzten Gliederunysstufe ~~~!_ von 

den allenfalls angefÜhrten eX-positionen zu ~ülchen Unter­
nummern erfaßt sindl 
TAlI, 

Nr./UNr. W.r •• b.a.tchnun • 

010) -_ 

0201 -

0209 00 

".ue •• fIO •• I. l.b •• d. und aw.r MUha.r. lo' ••• ca •••• 
Truthühn.r und '.rlhUh •• r 

,a.l.ch. • ••• r.t •• uad .... r.r ••• t.Abar.r Schlacht •• '.ll 
• .. Hau ••• fla •• l 4.1' ~r GIOS. frl.c~ ••• kUhl, od.r 
•• fr~r •• 

SChwat".,.ck (.'c~, 4urchw.ch ••• ), Schw.i •• t.tt ~nd 
Cefla •• l,.,t (.Ic~t ...... c ... l ••• ). 'rt.ch •• -kUhlt. 
..fr~r ....... ,.... I. S.1.1 .... '.'rockR., oder 
,.rluc~.r', 

• - Ga'IU •• "." 

,. 

--1-
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Geltende Fassun~ 

LIIooo __ 

• S' a 

«) 04.OS A Uilhnurirr 

f) n 04.0~C VoRn ... 4 Ei.«' 'riIdt. leuoclntt ............ Ja.' •• r aauda .. .;, ~iann 
ZlNlerac..... ,ueda.. ••• tnnn. 
alNler, YOft wenia_ .h s.,. da c .. 
wid .. n" 

••• tnom .... Vollei und Eilclb, c~­
t ........ 'a, Eanlu yen T~i.warrn 
au, Hmlcll."1 WOft &nn.w.,rn, 

... !da" 'e'" ..... AMte .... , 
. - NI,,, Of.OS .. ZoIaan'c •• ZoII­
..,.... I"', lGa Nr.1f, in .r 
je .................. 

(1) Plr die Einreihun. ~iltU W.re nad. Abt. I .,ltM 
................... cke ZoUuri'.aIftUI I'~', IGIII. Nr. 74, 
in .... jewn', .cllftadtn PUlvn •. 

.,. 
Vorgeschlagener 'rext 

TAlI' 
Nr./UNr, W.r.n ••••• chnun. 

0110 --

90 

0401 00 

0408 --

(10) 

11 

.,' . 

(90) 

'I 

" 

'1.I.ch aov'a In •• r.'.n und .... r.r •• n ..... r.' 
Schl.cht.n'.ll ••••• l •• n. I .. S.I.I.k •• ,.Iroe"" 
od.r ,.rluch.r'; •• na.'b.r •• Mehl und Pulw., ••• 
Fl.l.ch. Inn.r.a.n o4.r andar •• Schl.ch'.n'.lll 
- .nder ••• an.chll.llach •• na.lb.r •• ".hl ... "lw., .u. Flel.ch. Inn.r.l.n o4.r and.r •• Schlac"a .. I.111 

B - L.b.rn won Hau.,.'IU •• I d.r Nu ... r OIOS: 
I - .e •• lten oder In Sa.'le"'. 

VOI.lel er In d.r Sch.le, 'rl.ch. haltb.r .... chl od.r 
,eItGeh,. : 

A - Hühn ...... r 

Vo,.I.ler, .. Icht In d.r Sch.I •• vn. fl, •• b. f, •• c'. ,._ 
trockn.t, I. V •••• r ••• " o4.r V •••• r •• koc't. '.'.~t. 
..f .. or.n od.r I ... nd.rer Val •• h.lt'.r .... cht ••• ch 
.It Zu,at. won Zuck.r od.r .nd.r.n SUlun, .. lttal .. : 
- EI •• lb: 

•• t .. ockn.t: 
B - .nd.r.al 

•• • - .nd.r.a .1. '.1 '.r.r'.ltun, •• [I.r­
t.l.v .... n 

- - aon.U ••• : 
• - .nd.r •• 

- .nd.r.: 
- - .etroekIMt: . - ....... : 

•• • - .... r •• Ia '.1 '.r.r'.'lun. IU (I.r­
t.l..,n.n 

aonatl •• : 
• - .nder. 

(1) F,ir dl., r:lnrPlhlJnq einer W,lre n,leh Abs.! qplten 

di(' fle.<;timrnunq,·." dt~" Znl1tarifqesetzes !9Afl, nGfll.Nr. 

i" <J<" J"W'>' ,.; q,> I t '>nd,·" f'd";sIInq 

) ~ 
l .... 
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(;cltende FD~};,nnc; 

S ... (1) Wenn der Zoll wen (WertzolI,esetz 
J955, BGBI. Nr. 60, in der jeweil. Keltenden Fu­
rong) einrr ringdührten im S J ,enannten 
Ware, für die rin Sdnvdltnpreis festlesetzt ist, 
niedriger ist als dieser, .0 hat der Importeur 
einen Importausgleim in Höhe der Differenz 
zwismrn dem Zollwert und dem Smwellenpreis 

, zu entriduen. 

• 4 Aba. 4, ~lter Satz: 
Wtitu iM der I .. port ..... 

11_ 'ir 'r.naH und 'I .. ~ .... - 4 .. lind W.r. _ 
Sia.. da , I AM. , fit.. .ul tiIIftII Sdlclpwidal ... tu 
0'2 •• - t. ennälic- ..... erl .......... eint lIOIche 
M •• n ... .., tur fördtna.1 der inlindiadMn Cdliaelauct.t tr­

fordtrlida '". 

.., '- .... ~ 

Vorr';cschlaf~cncr fPCXZ 

~ 4 Abs. 1 lautet: 

"(1) W"nn der ZoJlwert (W"rtzollgesetz 1980, BGBl.Nr. 221 

in der jewf'ils geltenden FdSStlng) einer eingeführten im § 

genclnnten W"re, für die ein Schwellenpreis festgesetzt ist, 

niedriger ist als dieser, so hat der Tmportrur einen fmport­

,lUsqleich in Fliihe d"r nif(prenz zwischen dem Zollwert und 

df'm Schw"l Jrnprej" zu pntr;r-ht(>n." 

§ 4 Abs.4 Zweiter Satz lautet: 

"W"iter!J ist der Importausgleich [tir Fkuteler der Untpr_ 

nummer 0407 00 A und für Kücken der Unternummer 0105 11 

des ZolltarIfs zu erm~ßiqen oder 
zu erlassen, wenn einp 

solche Maßnahme zur Forderung der inl~ndischen Geflügel_ 
zucht erforderLlch ist." 
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"i 7 Ahs. 

Geltcnclc Ji'a~;:3LH1[~ 

J S. (I' Du I ... d~ flr Lud­
... d FO~I "" ... A-mc ............ 
_n nUr ...... d ,~ alt ud ..... 
a..-m.u. _ddJn- Impo~ fIr .... 
Mniaunrea Import 111 .rridt_ .. wir4. 
1[- die H6 ......... ,..18 ......... ..,.. .w. 
"-inunl -mia. ... ill .... -. .. ......... 
,-..eIl .... I!ia Ieo:heid. __ ... ' ...... 
wird, dd «ia "'pora.~ rUck ... 1_ 
n"", in ..., dd d .. H6Ioe ... ",..18_ ,\ci"" .... .icllr htoti .. _ __ l-. aih 
bei Vori ........ dlidl dn ZoIIIWwr .... _ 
freiaa V«r •• hr ... N.d. ...... Si-. _ Zoll-
un',non" "SI, IGBL Nr. 7., Ia dw J-e;a. 
,«Irftlm F._ .. dd eia A .... .wecr., _ 
,net.,;..... od« ... d« EDuicllnoaa eia ....... 
..... bpehao .....-de. 

m In ... Iillid. d« Ei,,'."r ei. Zoll '_pwttI 
wordm, _eil ein Imponnr da NldlwN .. 
Si .. M d" ZoUuri,1"ftHI '''', IGIL Nr. '., 
is ein jnr.ila .~r __ f ....... dd .. A_ 
,Iri"d.nn, ..... net.ridoaa oder ... dw !el' 
n"", •• inet ............... _..... ..... 
Zollamt ... Iillicll dn ZoßaW ........ 'niea 
Vlfr .... r .... 1.....,1 .ieN ........ hat,. .. in 
.... 1mporu...,Jcich ..... I ......... der 
P-.maa. dn Zoll .. n .~ 

. 
C'rst,-:r S.ltz. 

",,) DIr ..a...tdda V ............. rip 
... - • .. .. ""'18""': •• daJd, 
... : !' fIr Lud- ...... I'anrwin . 
..... .. ZMpaah .. ZoßaW ...... __ .. 
S'" I. W ....... , ... V ..... ... 
t.-. .. 1!.rlI .......... L.inJ.u.a .... Zoll-
- .. Siaa .. W-U...-.. t,n ja ....... A_ ........... t.er, ...... 

. .. - I, 

" .., ... 
Vorccschlac~cnCI' fpcxt 

~ S ,~bs. LHlte·t 

.,(,) Dt·r [lundesminister für Land- und forstwirtschaft hdt 

ewf Antr,lq dps Tmporteurs mit. Bescheid festzustpJlen, ob und 

gegebenenfalls welcher Importausqleich für einen bestimmtpn 

Import zu entl'iehten s<'in wird. Kann di" Iliihp des Importaus­

ql<'l('I",s noch nicht bestimmt wprdpn, ,<;0 ist auch dies im Be-

s ,- h" i d fes t Z 11 S tel I "n. L i n Be s ehe j d, mit. elf, m f f> S t 9 (' " t l' I 1 t 

wird, d'lfl pin ImpOrLllIsq]eieh n,icht, zu pntrichten ist odpr 

d,1rl die Hoh" <lp,'; Jmp<nt.lusqlt'irhes noch flicht bpstimmt werdell 

k,HH1, qi!t br>i Vorl,1qe anlaßlich dt'l Zoll.lbfertigung zum 

[t"eipn V""k"hr ,11s N.lChweis im Sinne des Zolltarifqesetzes 
1988 in dpr jewpj Is qel lenden f'lssunq, d,lß "in Ausglpichslx.-

trag vorbeschrieben odpr von der ~ntrichtung eines solchen 

,lbqesphen wurde." 

§ S Abs. ] lautet: 

"(3) 1st anlaßli,ch der F.infuhr ein Zoll festgesetzt 

worden, weil der Importeur dem Zollamt anlärllich der Zollah­

fertiqung zum freien Verkehr schuldhafl den Nachweis im Sinne 

des ZolltarifgeseLzes 1988 in der jeweils geltenden Fassung 

nicht erbracht hat, daß ein AusgleiChsbetrag vorgescht"ieben 

oder von der Entrichtung eines solchen abgesehen wurde, so 

ist der Importausgleich gemäß § 4 unqeachtet. der Festsetzung 

des Zolles zu entrichten." 

'l ") Abs. prster S,ltZ lolutet 

"Der Z<1!! I'echt 1 ich Vc'rftiqunqsberec:ht iqte h'lt zur F'pst.',,'t,7I1nq 

des Tmport,ll1';qlt'lChes durch den Flund"sministpl (,il' (",nd- lind 

forslwll't'schOlft im Z,'itpunkt der ZOII'1bfpl·tiqurt'l V"f\ im 'l 'l"-

1l,1nn!en Wdr .. n 7um frpien Vprk0hr d .. m Zo!l.1ml einp Crkl,irlJlltj ZUt 

~rmittlllnq d,'s Z"l!wertes im Sinn des W<,ltzrollqp,c>t'I,',t"; 1'1(11) tn 

zweif,1chFr A,usfPI-tiqunq zu ubet"qebpn." 
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